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gelten kann. Ähnliche Formbildung kenne ich sonst nur von rezen
tem U. crassus Retz, an sumpfigen Standorten bei sehr dünner 
Schale. Die Sibinj-Art hat aber für die heutigen Verhältnisse eine 
reichlich kräftige Schale. Die Art scheint nach ihren Merkmalen in 
die crassoide Entwicklungsreihe zu gehören.
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Die Arbeit enthält eine Reihe kurzer Notizen, von denen wir nur die 

wichtigsten herausgreifen wollen. — Anschließend an die Ergebnisse von Rohr
bach (Arch. Moll. 69) wird eine systematische Gliederung der Viviparidae 
gegeben. Neu aufgestellt werden die Untergattungen Acanthotropis (S. 95, 
Typus: Vivípara partelloi Bartsch), Sinotaia (S. 96, Typus: Paladina qaadraia 
Benson) und Torotaia (S. .96, Typus: Vivípara clemensi B artsch). — „Limnaeus 
sórdidas Küster 1862“ wird als Unterart von Stagnicola (St.) palustris auf
gefaßt. — Für einige, früher zu Segmentina gestellte südamerikanische Planor- 
biden wird die neue Untergattung Obstructio mit dem Typus Planorbis 
janeirensis Clessin aufgestellt. Nach F. C. B aker (Nautilus ¡53, S. 106) ist 
Obstructio jedoch synonym mit Tropicorbis P ilsbry & Brown. — Für einige 
Valvatiden mit Radial-Skulptur wird die Untergattung Pleurovalvata mit dem 
Typus Valvata sincera S ay errichtet (S. 101). Zilch.
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Entgegen früheren Feststellungen, daß im schalenbildenden Epithel der 
Muscheln keine Drüsenzellen Vorkommen, konnte Verf. bei Cardium edule L. 
und Cyprina islándica L. solche Zellen feststellen und beschreiben. Zilch.
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ihre Verwandtschaft. — Archiv f. Zool., 32 B Nr. 2, S. 1—8, 1940.

Außer der im Titel der Arbeit genannten neuen Gattung und Art, die bei 
Dredschungen im Gullmarfjord in einer Tiefe von 35 m gefunden wurde, wird 
eine .weitere Eoliden-Gattung Indocratena mit dem Genotypus Pteraeolidia 
annulata Eliot 1910 aufgestellt. Zilch.

Odhner, N. Über Pisidien aus Süd-Schweden. — Arkiv f. Zool., 32 A Nr. 11, 
S. 1—16, 1 Taf. u. 6 Textf., 1940.

Auf einer Reise durch Süd-Schweden zur Erforschung der dort vor
kommenden Pisidien fand der Verf. eine Reihe bemerkenswerter Formen. 
Pisidium (Pisidium s. s .)  amnicuni subtilestriatuni Lindholm 1909 (Syn.: care- 
licum O dhner 1926) ist in Schweden nicht durch Übergänge mit der typischen 
amnicuni verbunden. Pisidium (Neopisidium) tenuilineatuni S telfox ist in der 
endemischen Varietät suecica O dhner neu für Schweden. Außerdem fanden sich 
die Arten P. (Neopisidium) conventus C lessin, moitessierianum P aladilhe und 
Pisidium (Eupisidium) ponderosum S telfox.

Als Genotypus von Eupisidium. O dhner 1921 wird P. personatum M alm 
1855 festgesetzt. Eupisidium kann nicht in die Synonvmie von Pisidium s. s. 
(Typ. P. amnicum) gestellt werden. Zilch.
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